
Grillfest in Weichering mit drei Höhepunkten
Weichering – Der Schützenverein Bavaria Weichering hat zum diesjährigen Grillfest eingeladen und ein gelungenes 
Fest gefeiert. Viele Weicheringer waren gekommen, neben zahlreichen eigenen Mitgliedern auch Gäste von 
befreundeten Vereinen aus Weichering und der Umgebung. 
Die Küchenmannschaft hatte neben den Spezialitäten aus der Grillpfanne und Steckerlfische vom Holzkohlegrill auch 
ein vegetarisches Angebot im Programm. Aus dem Schankwagen gab es Bier vom Fass und natürlich auch alkoholfreie 
Getränke. Nach dem Essen gab es zum Kaffee verschiedene selbstgebackene Kuchen und anschließend wurde die Bar 
geöffnet und sehr gut besucht.
Vom BSSB (Bayer. Sportschützenbund) wurde ein mobiler Schießstand mit zwei elektronisch ausgestatteten 
Schießständen zur Verfügung gestellt. Unter Aufsicht konnte hier das Schießen mit dem Lufgewehr ausprobiert werden.

 

Mobiler Schießstand unter Aufsicht von Joe Biber

Als erster Höhepunkt fand die Preisverteilung und die Siegerehrung vom vorausgegangenen Schießwettbewerb statt. 
Beim sogenannten „Dorfmoastaschießen“ haben 31 Mannschaften mit 124 Schützen teilgenommen. 
Als erster Sieger und Gewinner des Dorfmoastapokals konnten die „Pistoleros“ ihren Titel verteidigen. 
Die Schützen mit Siegfried Hammer, Markus Hammer, Gerhard Graf und Johann Steinherr haben wieder gewonnen. 
Die weiteren vier Siegerurkunden wurden an die „4 Blindn“, an die „drei Oidn und I“, an den „Winterbunker“ und an 
die „Morasch´s“ übergeben. Weitere Preise gab es für vier Glücksscheibengewinner und 20 Schnapszahlengewinner.

Die Siegermannschaften eingerahmt von den Vorständen Peter Borrmann(links) und Stefan Gamisch

Zweiter Höhepunkt war die Proklamation zum „Dorfkini 2023“. 
Mit dem besten Blattlschuss auf die Königsscheibe ging dieser Titel heuer an die ehemalige Jungschützin Katharina 
Huber. Das zweitbeste Blattl hat Angela Winter abgeliefert.

Katharina Huber mit den Vorständen Peter Borrmann (links) und Stefan Gamisch

Der dritte Höhepunkt war ein kurzer Rückblick auf die letzten 50 Jahre. 
Im Jahre 1973 wurden im Gasthof Vogelsang die Schützenstände und das Schützenheim eingerichtet. 
Als Dank wurde der Gastwirtsfamlie, vertreten durch Christine und Egon Hammer, eine große und schön bemalte 
Schützenscheibe überreicht.

Egon und Christine Hammer mit den Vorständen Stefan Gamisch (links) und Peter Borrmann
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